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Wirkstoff 500 g/kg Thifensulfuron-methyl

Formulierung Wasserlösliches Granulat (SG)

Wirkstoffgruppe Sulfonylharnstoff	 HRAC 2

Wirkmechanismus ALS-Hemmer, Hemmung der Acetolactat-Synthase

Wirkstoffaufnahme/-verteilung Schnelle Blattaufnahme; systemisch

Kulturen (Stadien) Mais (BBCH 10 – 16)

Indikationen Einjährige zweikeimblättrige Unkräuter

Anwendungszeitpunkt /Aufwandmenge Nachauflauf, 15 g/ha

Abstandsauflagen
Weitere Auflagen im Tabellenteil

Hang > 2 %: 0 m

Oberflächengewässer –

Saumstrukturen NT101: 0 m (50 %, 75 %, 90 %),  
20 m (Standard)

Bienenschutz Nicht bienengefährlich (B4)

Gebindegröße 150 g

Lupus® SX® Mais
HERBIZID

Franzosenkraut StorchschnabelAmpfer Knöterich-Arten Weißer Gänsefuß

Lupus® SX® Mais – folgende Unkräuter werden mit Netzmittelzusatz  
sehr gut bis gut erfasst:

Lupus® SX® Mais – Anwendungsempfehlung im Mais

BBCH 10 12 13 14 16 18

Im Nachauflauf, 
1. Laubblatt entfaltet  
bis 6. Laubblatt entfaltet

Lupus® SX® Mais 15 g/ha + Netzmittel

	 Der ideale Mischpartner 	� Sehr hohe Blattaktivität 	� Breit wirksam gegen Unkräuter 
und Spezialunkräuter

Praxistipp:

Optimierte Wirkung  

durch Netzmittelzusatz!

Der Profi für  Der Profi für  
sauberen Maissauberen Mais


